
Zeitschrift: Bauen + Wohnen = Construction + habitation = Building + home :
internationale Zeitschrift

Herausgeber: Bauen + Wohnen

Band: 24 (1970)

Heft: 6: Bauten für Freizeit und Erholung = Bâtiments destinés aux loisirs et
aux vacances = Housing for leisure and holidays

Erratum: Berichtigung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 16.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


^ Is

WM
ËÊ

¦,,:i.

âBt
€ ::¦¦ .ii

^ ¦¦tir
SZ jpr*^H>

S
¦y/y ¦¦¦'-¦¦

WÊsÊM
fWBKÊk ^0£

4^*
m

«*

# «

^#-
"^ÌÌWMillllllill

/
JM

n

«G*4*
<%

T*"

4«^*
I_•<

*>

•NI,
* \•»• 1

gii&t*^

Mitarbeiter W. Wäschle, P. Schneider;

2. Preis: Urs P. Meyer, René
Huber, Schaffhausen und Frauenfeld;

3. Preis: Alex W. Eggimann,
Zürich; 4. Preis: Jan Gundlach und
Armin M. Etter, Frauenfeld und
Zürich; 5. Preis: P. Hanhart, Basel;
6. Preis: Roland Mozzatti, Roman
Luescher, Luzern; 7. Preis: Plinio
Haas, Arbon, Mitarbeiter Joost van
Dam; Ankauf: K. Bernath, T. Boga,
Zürich, Mitarbeiter K. Frei. Das
Preisgericht schlägt vor, die
Verfasser der mit dem ersten, zweiten
und vierten Rang ausgezeichneten
Entwürfe mit der Weiterbearbeitung
zu beauftragen und sie dafür zu
honorieren.

Erweiterung der Berufsschulen
in Olten

Die 33 eingegangenen Projekte wurden

wie folgt beurteilt:
I.Preis (mit Empfehlung zur
Ausführung): W. Kißling, in Firma W.
Kißling und R. Kiener, Bern ; 2. Preis:
Hans R. Bader, Solothurn; 3. Preis:
Kurt Nußbaumer und Peter
Gschwind, Basel; 4. Preis: Oskar
Bitterli, Zürich; 5. Preis: Rhiner und
Hochuli, Dulliken; 6. Preis: Guerino
Vinanti, Schönenwerd; 7. Preis:
Franz Gschwind, in Firma Kurt
Ackermann und Franz Gschwind,
Basel; I.Ankauf: Roland Wälchli,
Olten; 2. Ankauf: Elmar Kunz,
Zürich, und Nino Gervasoni, Olten;
3. Ankauf: Willi Fust, Olten.

Regionales Postzentrum
Bellinzona

Im Rahmen des im Sommer 1969 von
der Direktion der eidgenössischen
Bauten eröffneten und auf Tessiner
oder im Tessin niedergelassene
Schweizer Architekten beschränkten
Projektwettbewerbes für den Neubau

eines regionalen Postzentrums
in Bellinzona sind insgesamt neun
Projekte eingereicht worden. Das
Preisgericht kam nach gründlicher
und eingehender Prüfung der sieben
zur Beurteilung zugelassenen
Projekte zum Schlüsse, daß keines
derselben sich für die Ausführung oder
die Weiterbearbeitung eigne und
daß der Wettbewerb demzufolge
erfolglos verlaufen ist. Auf Grund dieses

Entscheides ist die eidgenössische

Baudirektion frei, das Projekt
in der ihr am zweckmäßigsten
erscheinenden Form bearbeiten zu
lassen. Gestützt auf die
Wettbewerbsnorm 152 des SIA mußten die
zur Beurteilung zugelassenen
Projekte trotzdem rangiert und prämiiert
werden, wobei das Preisgericht
folgendes Urteil fällte:

1

Thurgauische Kantonsschule in Romanshorn.

I.Preis: Heinz Schellenberg und
Theo Hotz, Kreuzungen und Zürich,
Mitarbeiter W. Wäschle, P. Schneider.

Erweiterung der Berufsschulen in Olten.
1. Preis: W. Kißling, Bern.

Regionales Postzentrum Bellinzona.
1. Preis: Angelo Bianchi, Cassarate.

Zentralschweizerisches Technikum in
Horw. I.Preis: Peter Stutz, Winterthur,
Iva Dolenc und F. Minikus und E. Witta,
Zürich.

5,6
Schulanlage Esterli in Niederrohrdorf AG.
I.Preis: Metron Architektengruppe,
Brugg.

1. Preis: Angelo Bianchi, Cassarate;
2. Preis: Dolf Schnebli, Agno;
3. Preis: Piero Ceresa & Giancarlo
Rossi, Zürich; 4. Preis: Livio Doni-
nelli, Bellinzona; 5. Preis: Vittorio
Pedrocchi, Muralto; 6. Preis: Bruno
Klauser, Lugano; 7. Preis: Bruno
Bossi, Lugano.

Zentralschweizerisches
Technikum Luzern in Horw

29 Projekte. Ergebnis:
1. Preis (und Empfehlung zur
Ausführung): Peter Stutz, Winterthur,
Iva Dolenc und F. Minikus & E. Witta,

Ingenieure, Zürich; 2. Preis:
Hans-Peter Ammann, Peter
Baumann, Ferdinand Maeder, Bruno
Scheuner, Luzern, und Ulrich Holz,
Ingenieur, Mitarbeiter L. Brigger;
3. Preis: Paul Gaßner & Walter Trut-
mann & Peter Ziegler, Luzern, und
Erwin Plüß & Walter Meyer,
Ingenieure, Luzern; 4. Preis: Oskar Götti,
Zürich, und Walter Häberli,
Ingenieur, in Firma Hünerwadel &
Häberli, Zürich; 5. Preis: Walter
Imbach, Luzern, Mitarbeiter Bruno
Willisegger, und Franz von Moos &
Max Meyerhans, Ingenieure, Luzern ;

6. Preis: Walter Rüßli & Hans
Eggstein, Luzern, Mitarbeiter Hugo Fiori
und Franz Meyer, und Ueli Eggstein,
Ingenieur, Luzern; 7. Preis: Eric
Lanter, Zürich, Umberto Erculiani,
Luzern, und Siegfried Erny,
Ingenieur, Luzern; Ankäufe: N. & S.
Famos, Luzern, und Hans Bernold,
Ingenieur, Luzern; Hans Zwimpfer,
Basel, Otto Gmür, in Firma Gmür/
Ineichen/Wildi, Luzern, Aldo Heng-
geler, Luzern, und Hans Birrer,
Ingenieur, Mitinhaber in Firma Schubiger

& Co., Luzern; Erwin Bürgi,
Zürich, und Dietschweiler & Frei,
Ingenieure, Zürich; Roland Mozzatti,
Roman Lüscher, Luzern, Berater
Ado Vallaster, Mario Kaufmann,
Hermann Egli, Ingenieur, Luzern.

Schulanlage Esterli
in Niederrohrdorf AG

In einem Projektwettbewerb auf
Einladung hat das Preisgericht vier
Entwürfe wie folgt beurteilt:
I.Preis (mit Antrag zur
Weiterbearbeitung): Metron, Architektengruppe,

Brugg; 2. Preis: Hänni und
Haenggli, Baden, Die Teilnehmer
Ernst Dinkel, Niederrohrdorf, und
Hug & Joß & Krauer, Baden, wurden
zusätzlich entschädigt. Im
Preisgericht wirkten als Architekten mit:
H. U. Fuhrimann, Zürich,
Kantonsbaumeister R. Lienhard, Aarau, W.
P. Wettstein, Baden.

Berichtigung

In unserer Aprilausgabe 4/70 auf
Seite 144, im Beitrag «Papier als
Baustoff», ist unserer Redaktion ein
Fehler unterlaufen: Herr Zeier heißt
mit Vornamen nicht Traut, sondern
Franz.

Liste der Photographen

Peter Heman, Basel
Comet-Photo, Zürich
Akademie der bildenden Künste,
Wien
Simo Rista, Helsinki
Osamu Murai, Tokio
Tornio Ohashi, Tokio
Ingeborg Lehmann, Hinterzarten

Satz und Druck:
Huber & Co. AG, Frauenfeld
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